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1.1 Trennung von Information, Bedeutung, Interpretation und Bewertung
Genau genommen hat Information keine Bedeutung. Die Bedeutung entsteht erst in unserem Kopf, wenn wir die Information zu uns in Beziehung setzen. Das heißt: Die Bedeutung erzeugt der Empfänger der Information aufgrund seiner bisherigen Erfahrung.
Beispiel: Gehen Sie gedanklich zurück in die Zeit der französischen Revolution. Auf dem Marktplatz steht eine Guillotine. Was bedeutet das für die Zuschauer, den Henker und den Delinquenten? Sie empfangen alle die gleiche Information.
Wenn eine Information unvollständig zu sein scheint, ergänzen wir sie aus unserem Erfahrungsschatz. Denn wir wissen, wie 'die Welt ist'. Dieser Prozess läuft unbewusst ab.
Wir können uns auf diesen Vorgang sensibilisieren. Wenn wir bemerken, dass wir interpretieren oder vervollständigen, können wir diesen Vorgang stoppen und stattdessen nachfragen, was genau gemeint ist.
Übung:
Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Reihe von Aussagen, welche unvollständig sind und zur Interpretation verleiten. Arbeiten Sie in Dreier- oder Vierergruppen und überlegen gemeinsam, welche Fragen die Information vervollständigen würden.



